
IMPLANTOLOGY START UP 2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem vorliegenden Programm möchten wir Sie zum

 „IMPLANTOLOGY START UP 2015“ in das Radisson Blu Scan-

dinavia Hotel Düsseldorf einladen. Unsere traditionsreiche Ein-

steiger-Veranstaltung findet in diesem Jahr bereits zum 22. Mal

statt und stellt in der Kombination mit dem parallel stattfinden-

den EXPER TENSYMPOSIUM „Innovationen Implantologie“ seit

nunmehr zwei Jahrzehnten eine feste zahnmedizinische Fort-

bildungsgröße dar. Über die Kombination von Einsteiger- und

Exper tenfortbildung ist es in den letzten Jahren gelungen, rund

4.000 Zahnärzten den Weg in die Implantologie zu eröffnen und

2.200 von ihnen in der Folgezeit auch als Anwender zu beglei-

ten.  Wissenschaftlicher Kooperationspartner ist in diesem Jahr

Herr Prof. Dr. Jürgen Becker, Direktor der Poliklinik für Zahn-

ärztliche Chirurgie und Aufnahme der Heinrich-Heine-Universi-

tät Düsseldorf. Das Thema der  Tagung lautet: 

Das gesunde Implantat – Prävention, Gewebestabilität und

Risikomanagement

Die Tagungspräsidentschaft des IMPLANTOLOGY START UP

2015 und des EXPERTENSYMPOSIUMS am Freitag über-

nimmt Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Klinikum Konstanz, wissen-

schaftlicher Leiter des gemeinsamen Podiums START UP/

EXPERTENSYMPOSIUM am Samstag ist Prof. Dr. Jürgen Bek-

ker. 

Wir würden uns außerordentlich freuen, wenn wir Sie und Ihr

Praxisteam im April in Düsseldorf begrüßen könnten.

Jürgen Isbaner

Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,

Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG
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12.00 – 12.30 Uhr Welcome Lunch in der Industrieausstellung

Grundlagen der Implantologie

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

12.30 – 13.30 Uhr Prof. Dr. Dr. Frank Palm/Konstanz

Allgemeine Grundlagen der 
Implantatchirurgie

• Diagnostik: Braucht man immer ein 
DVT?

• Möglichkeiten und Grenzen der 
Knochenregeneration

• Behandlungsempfehlung (Konstanzer 
Augmentationsalgorhythmus)

13.30 – 14.30 Uhr Dr. Andreas Kraus/Peiting

Allgemeine Grundlagen der 
Implantatprothetik

• Prothetische Therapiekonzepte

• Implantatgetragene vs.
konventionelle Prothetik

• Wann festsitzend, wann 
herausnehmbar

• Verschrauben vs. Zementieren

• Wieviele Implantate für welche 
Versorgung

• Abutmentauswahl: Material und 
Gestaltung

• Die Bedeutung der präimplanto-
logischen Planung

• Faktoren für den Langzeiterfolg

14.30 – 15.15 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Freitag, 24. April 2015 | PROGRAMM ZAHNÄRZTE
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15.15 – 18.00 Uhr Teilnahme an den Industrieworkshops

(inkl. Pause 16.30 – 17.00 Uhr)

Dr. Daniel Ferrari, M.Sc./Düsseldorf

Erste Schritte in die Implantologie mit 
OT medical (inkl. Hands-on)

Dr. Andreas Kraus/Peiting

Go first with Camlog – Start in die 
Implantologie über die Prothetik – 
Grundlagen der praktischen Implantat-
prothetik (inkl. Hands-on)

Dr. Stefan Schnitzer/Münster

Einstieg in die Implantologie mit dem 
Straumann Implantatsystem
(inkl. Hands-on am Kunststoffkiefer)

Dr. Sven Kurth/Berlin

Sinuslifttechniken für Einsteiger
(inkl. Hands-on)

Hinweis: Die Workshops sind mit Hands-on. Bitte beachten Sie, dass Sie nur
an einem Workshop teilnehmen können! Notieren Sie den von Ihnen gewählten
Workshop bitte auf dem Anmeldeformular.
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Jeder Teilnehmer* erhält das Jahrbuch Implantologie 2015 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
I über 300 Seiten

I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt 

I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik

I Implantatsysteme (Kunststoff-Implantate, Kurz- und 

Mini-Implantate)

I Knochenersatzmaterialien

I Membranen

I Chirurgieeinheiten

I Piezo-Geräte und Navigationssysteme

I Vorstellungen Anbieter A–Z

I Fachgesellschaften und Berufsverbände

* Zahnarzt/Zahntechniker
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Das gesunde Implantat – Prävention, Gewebestabilität

und Risikomanagement

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf

09.00 – 09.10 Uhr Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf

Begrüßung

09.10 – 09.50 Uhr Prof. Dr. Jürgen Becker/Düsseldorf

Das Düsseldorfer Therapiekonzept zur 
Prävention und Therapie entzündlicher 
Komplikationen an Implantaten

09.50 – 10.05 Uhr Dr. Gordon John/Düsseldorf

Periimplantäre Entzündungen bei 
Keramikimplantaten?

10.05 – 10.20 Uhr ZÄ Hatice Eren/Düsseldorf

Sind Implantate bei Autoimmun-
erkrankungen möglich?

10.20 – 10.35 Uhr Dr. Manuel Nienkemper/Düsseldorf

Stabilität orthodontischer Mini-Implantate

10.35 – 10.50 Uhr Diskussion

10.50 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

11.30 – 12.15 Uhr Dr. Gerd Körner/Bielefeld

Implantatgetragener Ersatz in einem 
parodontologischen Gesamtkonzept

12.15 – 13.00 Uhr Prof. Dr. Irena Sailer/Genf (CH)

Gestaltung von festsitzendem 
Zahnersatz

13.00 – 13.20 Uhr Diskussion

13.20 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung
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14.30 – 14.45 Uhr Dr. Katrin Becker/Düsseldorf

ZTM Reinhardt Lucas/Mönchen-

gladbach

Neue Konzepte zur dreidimensionalen 
Planung

14.45 – 15.00 Uhr Dr. Regina Becker/Düsseldorf

Erhaltungstherapie des implantat-
getragenen Zahnersatzes bei 
Risikopatienten

15.00 – 16.00 Uhr Implantate bei Risikopatienten 
(Osteoporose, Bisphosphonate, vor und
nach Tumortherapie)
Ein interdisziplinäres Konzept zur Ver-
meidung von Komplikationen:

Prof. Dr. Tanja Fehm/Düsseldorf

aus gynäkologischer Sicht

Prof. Dr. Rainer Haas/Düsseldorf

aus onkologischer Sicht

Dr. Daniel Martens/Düsseldorf

aus zahnärztlicher Sicht

anschließend Diskussion* 

* Fragen können während der Veranstaltung oder
vorab per E-Mail an event@oemus-media.de 
eingereicht werden.

16.00 – 16.40 Uhr Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/Hamburg

Implantate beim stark atrophierten 
Kiefer – Welche Therapieoptionen 
gibt es heute? 

16.40 – 16.45 Uhr Abschlussdiskussion
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